
 

 

PEKi – Partizipation von Kindern an Elterngesprächen im Kin-

dergarten 

 

 
«Wie können Kindergartenkinder in 

schulischen Elterngesprächen aktiv und 

entwicklungsangemessen beteiligt wer-

den?» 

Die Kooperation zwischen Schule und 

Familie ist ein wichtiges Thema und die 

Mitbestimmung und Teilnahme des Kin-

des spielt zunehmend eine Rolle. Der re-

gelmässige Austausch über den Lern-

stand des Kindes zwischen Lehrperso-

nen und Eltern wird im Lehrplan 21 be-

schrieben und vermehrt nimmt das Kind 

bereits im Kindergarten daran teil. Stu-

dien zeigen, dass die Partizipation des 

Kindes am Elterngespräch mit positiven 

Effekten für die Lebenskompetenzen, 

das Selbstwertgefühl und die Lernmoti-

vation einhergehen. In der PEKi-Studie 

werden Einstellungen und Selbstwirk-

samkeit von Lehrpersonen in Bezug auf 

die Teilnahme des Kindes am Elternge-

spräch im Kindergarten erfasst, sowie 

Chancen und Herausforderungen identi-

fiziert. Die Entwicklung einer evidenzba-

sierten Weiterbildung zur Partizipation 

des Kindes am Elterngespräch im Kin-

dergarten soll die Fähigkeiten und Fertig-

keiten der Lehrpersonen im Bereich der 

Gesprächsführung stärken und eine zu-

nehmende Partizipation des Kindes im 

Gespräch ermöglichen. 
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